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Tel.: +49 33702 211 3621  

Mail: PGK_AGWZ@LELF.Brandenburg.de 

 
 
 
 

Antrag auf Genehmigung zur Einfuhr und zur Verbringung, Haltung, Vermehrung oder 

Verwendung von spezifiziertem Material (Delegierte VO (EU) 2019/829, Artikel 4 und 5) 

 

1. Angabe, ob das spezifizierte Material eingeführt oder 
verbracht wird  

 

 

☐ Einfuhr     ☐ Verbringen   

 

 

2. Ursprungsort des spezifizierten Materials, 
einschließlich Name, Anschrift, E-Mail-Adresse und 
Telefonnummer des  

☐ Versenders    ☐ Pflanzenschutzdienstes 

 

3. Name, Anschrift, E-Mail-Adresse und 
Telefonnummer des Antragstellers und der für die 
spezifizierte Tätigkeit verantwortliche(n) Person(en), 
sofern nicht identisch, inkl. Wissenschaftlicher und 
fachlicher Qualifikationen 

 

4. Name und Anschrift der  

☐ Quarantänestation    ☐ geschlossenen Anlage 

 

5. Art und wissenschaftliche Bezeichnung des 
spezifizierten Materials und gegebenenfalls 
veröffentlichtes Referenzmaterial, einschließlich 
Informationen über potentielle Vektoren 

 

  

Landesamt für Ländliche Entwicklung, 

Landwirtschaft und Flurneuordnung   

P4 - Pflanzengesundheitskontrolle 

Müllroser Chaussee 54 

15236 Frankfurt (Oder) 
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6. Menge des spezifizierten Materials (Anzahl, Masse, 
Volumen o.ä.) 

 

7. Transportbedingungen 
 

 

☐ Postweg/Zustelldienst ☐ Fahrgast 

☐ Straße/Schiene           ☐ Luft             ☐ Wasser 

☐ sonstige: 

 
 

8. Verpackungsbedingungen, unter denen das 
spezifizierte Material verbracht oder eingeführt wird 

 

☐ fest verschließbare Gefäße   

☐ schwer-/unzerbrechliche Gefäße 

☐ Urinbecher mit Schraubdeckel 

☐ Zentrifugenröhrchen mit Schraubdeckel 

☐ Eppendorf Reaktionsgefäß (Eppi) 

☐ Doppelte Zip-Beutel 

☐ Sonstige: 

☐ Luftpolsterfolie 

☐ Styroporbox 

☐ Sonstige: 

 

9. Mehrfachsendungen 

☐ ja    ☐ nein 

 

(aufgrund des Zwecks der betreffenden spezifizierten 
Tätigkeit und der Kapazität der Quarantänestation 
oder geschlossenen Anlage gerechtfertigt) 

Falls „ja“: 

Ausstellungsdatum und Referenznummer der 

Sendung: 

 

Anzahl und Menge des spezifizierten Materials pro 

Sendung: 

 

10. Zusammenfassung der Art und der Ziele der 
spezifizierten Tätigkeit sowie zusätzlich eine 
Spezifikation im Falle von Versuchen oder 
wissenschaftlichen bzw. bildungsbezogenen 
Arbeiten zur Sortenauslese  
 
(gegebenenfalls zusätzliche Anlage) 

 

11. Nutzung des spezifizierten Materials  

 

☐ Haltung    ☐ Vermehrung    ☐ Verwendung 

 

12. Dauer der spezifizierten Tätigkeit Beginn: 

Ende: 
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13. Endnutzung des spezifizierten Materials nach 
Abschluss der spezifizierten Tätigkeit  

 

 

☐ Vernichtung    ☐ Gewinnung 

☐ Sammlung      ☐ Lagerung 

 

14. Methode zur Vernichtung oder Behandlung des 
spezifizierten Materials nach Abschluss der 
spezifizierten Tätigkeit, falls zutreffend 

☐ verbrennen 

☐ autoklavieren (Druck + heißer Dampf) 

☐ erhitzen (z.B. Mikrowelle) 

☐ einfrieren (Tiefkühlschrank) 

☐ gefriertrocknen 

☐ verätzen 

☐ sonstige: 

 

 

Die dem Antrag beigefügte Datenschutzerklärung habe ich zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 

Ort, Datum       Unterschrift Antragsteller 
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Datenschutzinformation gemäß Art. 13 DS-GVO 
Im Rahmen der Genehmigung zur Einfuhr/Verbringen sowie zum Arbeiten für amtliche Tests, 
wissenschaftliche Zwecke, Bildungszwecke, Versuche, Sortenauslese bzw. 
Züchtungsvorhaben nach Art. 8 und 48 Absatz 1 und 2 VO (EU) 2016/2031 i.V.m. VO (EU) 
2019/829  
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 a) Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) ist das Landesamt 
für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung, Müllroser Chaussee 54, 15236 Frankfurt (Oder) 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten des LELF 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter folgender E-Mail-Adresse: 
LELF-Datenschutzbeauftragter@LELF.Brandenburg.de 
Rathausstraße 6, 15517 Fürstenwalde 
Telefon: 03361/554-320 

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten (Name, Anschrift, Telefon, Fax und Email-Adresse sowie den 
Namen des Ansprechpartners und der verantwortlichen Person), um über eine Genehmigung zum Arbeiten für 
amtliche Tests, wissenschaftliche Zwecke, Bildungszwecke, Versuche, Sortenauslese bzw. Züchtungsvorhaben 
nach Art. 8 und 48 Absatz 1 und 2 VO (EU) 2016/2031 i.V.m. VO (EU) 2019/829 zu entscheiden. Die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist nach § 5 Abs. 1 BbgDSG in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 S. 1 
e) DS-GVO unbeschadet sonstiger Bestimmungen zulässig, da sie zur Erteilung der Genehmigung nach Art. 8 
und 48 Absatz 1 und 2 VO (EU) 2016/2031 i.V.m. VO (EU) 2019/829 erforderlich ist.  

4. Empfänger der personenbezogenen Daten 
Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt In Rahmen der Berichtspflicht nach 
Delegierte Verordnung (EU) 2019/829 Art. 3 an die nationale Pflanzenschutzorganisation Deutschland 
(https://pflanzengesundheit.juliuskuehn.de/ pflanzenschutzorganisationdeutschlands.html) und an die 
Europäische Kommission. 

5. Speicherdauer 
Personenbezogene Daten, die im Rahmen des oben genannten Verwaltungsverfahrens verarbeitet werden, 
werden grundsätzlich nur solange gespeichert, bis die Ausnahmegenehmigung zum Arbeiten für amtliche Tests, 
wissenschaftliche Zwecke, Bildungszwecke, Versuche, Sortenauslese bzw. Züchtungsvorhaben auf Antrag 
oder wegen Fristablauf endet oder sie von Amts wegen widerrufen wird und der Löschung keine gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten entgegenstehen.  

6. Betroffenenrechte 
Sie können von uns jederzeit Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten erhalten (Art. 15 
DS-GVO), deren Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) verlangen sowie Ihr Recht auf 
Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) geltend machen. Sie haben außerdem ein Recht auf Widerspruch 
gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO). Zu den vorgenannten Zwecken wenden Sie sich bitte an eine der 
zuvor genannten Kontaktadressen. Ihre Anfrage wird innerhalb eines Monats nach Eingang bearbeitet. 
Ihnen steht ferner ein Beschwerderecht zu beim: 
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht 
Dagmar Hartge 
Stahnsdorfer Damm 77, 14532 Kleinmachnow 
Telefon: 033203/356-0  -  Telefax: 033203/356-49 
E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de 

7. Verpflichtung zur Bereitstellung der Daten 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist für die Genehmigung zum Arbeiten für amtliche Tests, 
wissenschaftliche Zwecke, Bildungszwecke, Versuche, Sortenauslese bzw. Züchtungsvorhaben erforderlich. 
Sie sind dazu verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus Art. 8 und 48 Absatz 1 
und 2 VO (EU) 2016/2031 i.V.m. VO (EU) 2019/829. 
Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung benötigt Ihre Daten, um die 
Genehmigung zum Arbeiten für amtliche Tests, wissenschaftliche Zwecke, Bildungszwecke, Versuche, 
Sortenauslese bzw. Züchtungsvorhaben zu bearbeiten.  
Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann Ihr Antrag nicht bearbeitet werden. Die Genehmigung 
ist eine Voraussetzung, um die Arbeiten für amtliche Tests, wissenschaftliche Zwecke, Bildungszwecke, 
Versuche, Sortenauslese bzw. Züchtungsvorhaben in Art. 8 und 48 Absatz 1 und 2 VO (EU) 2016/2031 
auszuüben. 
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